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Aufgabe 1 (Größe der Ecken von Polyedern):

Seien P = {x ∈ R
4 | Ax ≤ b, x ≥ 0} und Q = {x ∈ R

3 | Bx ≤ d, x ≥ 0}, wobei
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(a) Sei v = (v1, v2, v3, v4) eine beliebige Ecke von P und sei vi, 1 ≤ i ≤ 4, eine beliebige
Koordinate von v. Gib obere Schranken für den Absolutbetrag des Zählers von vi,
für den Absolutbetrag des Nenners von vi und für |vi| an. Löse die selbe Aufgabe für
eine beliebige Ecke q = (q1, q2, q3) von Q.

(b) Verbessere diese Schranken deutlich unter Verwendung der Cramerschen Regel mit
den konkreten Matrizen (vgl. Beweis zu Satz 12.11 (a) aus dem Skript von Martin
Grötschel (http://www.zib.de/groetschel/teaching/skriptADMII1-13.pdf)).

(c) Reduziere das Optimierungsproblem max dT x, x ∈ P mit Hilfe der Dualität auf das
Problem einen zulässigen Punkt in einem Polyeder P̄ zufinden oder zu entscheiden,
dass P̄ leer ist.

(10+10+10 Punkte)
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